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 Geschäftsrisiken sind Bestandteil der Geschäftstätigkeit. Sie können sich als Pro-

fit oder Verlust zeigen. Diese Vorlage beschäftigt sich mit dem Wesen und den
Gründen unternehmerischer Risiken und beschreibt, wie sie mit Hilfe des KMU Risi-
komanagements bewältigt werden können. Beigefügt ist eine Übersicht, welche bei
der Risikoeinschätzung behilflich ist.

Das Wesen der Geschäftsrisiken

Geschäftsrisiken sind unmittelbar mit dem geschäft-
lichen Handeln sowie mit der Entscheidungsfindung
verbunden. Sie beinhalten Ertragspotentiale. Ein
Unternehmen kann erfolgreich in der Ausführung
seiner Geschäfte sein und Gewinne erzielen oder
versagen und Verluste erwirtschaften. Für den Erfolg
ist es zumeist wichtig, profitable Möglichkeiten als
Erster zu erkennen und zu nutzen. Jedoch ist es
häufig schwierig, vorhandene Informationen zur
Einschätzung bestehender Geschäftsrisiken zu ver-
werten. Schwierigkeiten bereitet dabei häufig die
Entscheidungsfindung, da präzise Informationen
fehlen.

Ein Unternehmen, das seine Risiken
kennt, wagt es auch seine Chancen zu

ergreifen!

Geschäftsrisiken umfassen ein weites Gebiet. Denn
eine Vielzahl von Risiken können aufgrund der Risi-
kokette zu Geschäftsrisiken werden. Um die Risiko-
potentiale zu erkennen, muss an dem am weitesten
entfernten Enden der Wertschöpfungskette ange-
setzt werden. So kann z.B. ein Feuer in der Fabrik
eines Geschäftspartners Unterbrechungen herbei-
führen die wiederum zu Verkaufs-, Einkommens-
und Kundenverlusten führen. Geschäftsrisiken kön-
nen also durch die inner- und die außerbetriebli-
chen Geschäftsvorgänge ausgelöst werden.

Geschäftsrisiken sind vom Tätigkeitsfeld und
von der Größe der Unternehmung abhängig. Die
Risiken eines kleinen Unternehmens unterscheiden
sich von denen eines größeren, auch wenn beide
Unternehmen im selben Tätigkeitsfeld arbeiten. Die
einzige Gemeinsamkeit ist, dass am Ende die Un-
ternehmen die Verantwortung für Geschäftsrisi-
ken selbst tragen müssen. Ein fundiertes Wissen
über das geschäftliche Umfeld ist ein effizientes
Werkzeug des Risikomanagements.

Das Wesen und der Ursprung von Geschäftsrisiken
wird detailliert in der Risikoübersicht auf der fol-
genden Seite behandelt.

Weitere Informationen
Zusätzlich zu den Unterlagen zum KMU Risikoma-
nagement sind Informationen über Geschäftsrisiken
auch durch die folgenden Quellen zu erhalten:
• Buchhaltungsfirmen
• Versicherungsgesellschaften
• Banken
• Staatliche und Kommunale Behörden
• Unternehmerverbände
• Forschungs- und Lehreinrichtungen
• Beratungsbüros
• Erfahrungen, die aus der Beobachtung von Kon-

kurrenten gewonnen werden
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Andere Risiken



Übersicht der Geschäftsrisiken
Unternehmen: Beurteilung erstellt von:

Arbeitsplatz / beurteilter Bereich: Datum:

O K

G eschäfts-
ris iken

Anw endungsbeispiel

Produktion,
Produkte

 Bedingungen der
G eschäftstätigkeit
 M aschinen und
Ausrüstung
 Rohm ateria lien
 Unterbrechungen der
Produktion
 Instandhaltung
 Um w elt
 Andere

Logistik,
Unterverträge

W ettbew erber,
w irtschaftliche TrendsInvestitionen

Personal
 Schlüsselangeste llte
 Verfügbarkeit der
Arbeitskräfte
 Expertise
 M otivation
 Verpflichtung
 Lohn
 S tress bei der A rbeit
 Abw esenheit
 Andere

W irtschaft,
F inanzierung,
M anagem ent

 Rentabilitä t
 S tabilitä t
 Zahlungs fähigkeit
 IT  System e
 P lanung
 Entscheidungfindung
 Andere

Verkauf,
M arketing ,

Kunden

 Vorbereitung der Investition
 M itte l für d ie Investitionen
 Kostenkalkulationen
 Ausw irkung auf d ie
W ettbew erbsfähigkeit
 Ausbau der Investitionen
 Andere

 M arkt
 Kundenbeziehungen
 Serv ice
 Datenakquise
 W erbung
 Beanstandungen
 Vertriebskanäle
 P reisgebung
 Andere

 Nebenvertragsbeziehungen
 Abhängigkeiten
 Verträge
 Q ualitä t
 T ransport
 Anschaffungen
 Lagerung
 Andere

 Tätigkeitsfe ld
 W ettbew erb
 S tärken des Unternehm ens und
der Konkurrenz
 Schw ächen des Unternehm ens
und der Konkurrenz
 Veränderung der
w irtschafltichen T rends
 Andere

Norm en, Behörden,
In teressen sgruppen

 G esetzgebung
 Regulierungen
 Arbeitsübereinkünfte
 S teuererhebung
 Banken und
Vers icherungsgesell-
schaften
 Unternehm erverbände
 Buchhaltungsfirm en
 Anderer spezie ller Serv ice
 Andere

 R ohm ate ria l – betriff t uns
nicht

 Kunden –A nge legenhe it in
O rdnung

 Verträge  – e in signifikantes
R is iko

Wettbewerber, wirtschaftliche Trends
Ein Unternehmen muss die Konkurrenz in seinem
Tätigkeitsfeld genauso kennen, wie deren und
seine eigenen Stärken und Schwächen. Außen-
handel verstärkt Risiken. Das Unternehmen könnte
krisenanfällig sein und ein ungesunder Wettbe-
werb kann in dem Marktsegment entstehen.
Normen, Behörden, und Interessensgruppen
alle haben ihre Bedürfnisse. Strenge Arbeitsvor-
schriften und Veränderungen der Steuergesetze
können Risiken verursachen. Gleichgültigkeit
gegenüber Normen und deren Veränderung erhö-
hen das Risiko.
Investitionen. Erfolgreiches Handeln setzt Investi-
tionen voraus. Dabei gewonnene Erfahrungen
sollten in der Zukunft genutzt werden. Unzurei-
chende Vorbereitung der Investition ist das größte
Risiko.

Produktion, Produkte. Die Schlüsselfragen in
der Produktion sind:
Für wen?, Wie?, Wann?, Was?, Wer? Diese
enthalten auch den Ursprung der Produktions-
risiken: niedrige Produktivität, Unterbrechun-
gen der Produktion, Qualitätsprobleme, die
Verfügbarkeit von Rohmaterial.
Logistik, Unterverträge. Unterbrechungen
der Lieferungen können zu langen Ge-
schäftsausfällen führen. Diese Risiken bein-
halten eine übermäßige Abhängigkeit von
einem Vertragspartner/Kunden, verspätete
Lieferungen und Qualitätsprobleme.
Personal ist eine der wichtigsten Ressourcen
und gleichzeitig das Hauptrisiko für KMUs. Ein
kleines Unternehmen besteht oftmals aus dem
Unternehmer selbst und einigen Schlüsselan-
gestellten, deren Input von großer Bedeutung
ist.

Verkauf, Marketing, Kunden. Produkte und
Service müssen verkauft werden. Marketing
kann versagen, oder der Vertrieb kann sich
als erfolglos herausstellen, es können Kre-
ditverluste eintreten oder Konsumgewohn-
heiten können sich unerwartet verändern.
Abhängigkeit von Abnehmern vergrößert
das Risiko.
Wirtschaft, Finanzen, Management. Effek-
tive Budgetierung, Planung und die Nutzung
der wirtschaftlichen Kennwerten steigern die
Güte von Entscheidungen. Datenverarbei-
tung muss up-to-date sein. Unzureichende
Kenntnisse über Steuern und andere Rege-
lungen verursachen Risiken.
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